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SALZBURGER BERE I CH 

M . KRALIK , M . THÖNI & W . FRANK , Wien 

Einleitung 

Im Rahmen des Tei lproj ektes der absoluten Alte rsda­

tierung frühalpiner Metamorphosevorgänge in den Ostalpen 

wurde im September ein neues Programm begonnen , das den 

Einf luß dieser Metamorphose auf die Nördlichen Kalkalpen 

au f zeigen soll . Als Grundvoraus setzung dafür wurde be­

gonnen , das Mineralseparierungs labor den Bedür fnis sen 

der Mineraltrennung an Sedimentgesteinen ( auch Karbonat­

ges teinen )  anzupas sen , wobei noch wesentliche I nvestitio­

nen erforder lich sind . 

Um geeignete Ansatzpunkte für die geplanten S tudien 

zu finden , wurden Proben an vier P rofi len nach Gesi chts­

punkten der vorhandenen Metamorphoseanzeichen und petro­

· logischen Vorkenntnissep im salzburgisch- s te i rischen Raum 

ausgewäh lt und übers ichtsmäßig beprob t .  

Auf Grund von Erfahrungen der ers t hier i m  Ansch luß 

pub li zierten K/Ar-Daten an I lli  tproben ( � 2 r )  I die 

von J . M . SCHRAMM z ur Verfügung geste llt wurden , und b loß 

Mis chalter ergaben , wurden die Tonfraktion der aufge­

sammelten Proben in drei Korngrößen von 1 - 2 ,  0 , 5  - 1 
und 0 . 1 - O , SJ'A' m aufgetrennt und deren I lli tkristalli­

nität entsprechend KÜBLER ( 1 9 6 6 )  gemessen . 
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Lokalität Stratigraphische Einheit * 
Nr. * 

ntachenalm südlich weinroter Mergelschiefer des 
interthai; Sch 3 1  Permoskyth 

ilzensattel-Pichiaim, grüner Serizitquarzit (= Grüne 
Hochkönig, Sch 35 Serie von Mitterberg) O.Perm ? 

1chialm S-Hochkönig, graugrüner Sandstein (Werfener 
:h 36 Schichten, 0. Skyth) 

eibersbergtunnel (W- violetter Serizitquarzit (Werfe-
öhre östlich Werfen; ner Schichten; Skyth) 
:h 270 

elbersbergtunnei, E- grünlicher Serizitquarzit (Wer-
öhre östl. Werfen fener Schichten, Skyth) 
:h 286 

tlzachtal Bundesstr. ,  grünlichgrauer Quarzit (Werfe-
:>rdl. Bischofshafen ner S chichten; Skyth) 
:h 1 67 

tizachbundesstr. ,  nördl. grauer serizitischer Quarzit 
ischofshofen, Sch 1 68 (Werfener Schichten; Skyth) 

tizachbundesstr. ,  nördl. weinroter "tonreicher" Quar-
ischofshofen; Sch 1 69 

aisersteig, Hinternaß-
aid, Sch 253 b 

aisersteig, Hinternaß-
ald, Sch 254 

-- - ---

zitschiefer (Werfener Schich-
ten; S�,yth) 

weinroter Tonschiefer 
(Werfener Schichten ; Skyth) 

graugrünlicher Tonschiefer 
(Werfener Schichten, Skyth) 

-- --------- --- --

Mineralogie * IK * d (060 ) *  
( <  2 J.Lm) (Ä) 
Qz, Mu 3,6 1 .5039 

Qz, Chi, Mu, 4 .0  1 .5055 
Pa 

Qz, Mu,  Pa? 4 .2  1 . 5086 

Mu 4.6 1 .5063 

Qz, Mu 4.0 1 . 5079 

Qz, Mu 3.9 1 . 5059 

Qz, Chi, Mu, 4.9 1 . 5082 
Ab 

Qz, Chi, Mu, 4.3 1 . 5082 
Häm 

Chi, Mu, Häm 5 .4 1 . 5055 

Chi, Mu 4.9 1 . 5048 

K 40 Ar d ra 
(%) ( 1 0 -6 cc/g) 

6.94 43.73 

6.33 26.89 

6.80 36.31 

7 . 1 9  35 .73 

6 .76 30. 1 4  

7 . 74 34. 8 8  

6,62 32.28 

7 .25 38.87 

4.88 36 . 1 5  

4.77 36.44 

40 Ar d./40 Ar ra 

0 . 9 1 0  

0 .786 

0 . 9 1 4  

0 .952 

0 .838 

0.897 

0 .878 

0.932 

0 .4 1 6  

0 .953 

Alter* *  
(Ma) 

1 5 5  ± 9 

1 0 6  ± 7 

1 32 ± 7 

1 24 ± 7 

1 1 1  ± 7 

1 1 2  ± 6 

1 21 ± 7 

1 33 ± 7 

1 8 1  ± 22 

1 87 ± 9 

<:>J 
Co 
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K/Ar-Daten an Feinfrak tionen ( < 2 JA- m) der Permo-Skyth 

Sedimente der Nördli chen Kalkalpenbasis 

Hauptsächlich aus I l lit bestehende Freinfraktionen 

' 2 � m) des von Dr . SCHRAMM s tammenden Probenmateri als 

wurden wie in FRANK et  al . ( 1 9 7 7 )  beschrieben mi t der 

K/Ar-Methode untersucht ( T ab .  1 ) . 

Sieht man von den Proben von Hinternaßwald ab , so 

weisen die I l litkristallini täten der an mehreren Ste llen 

der süd lichen Salzburgi schen K alkalpen ges amme l ten Pro­

ben auf eine tie f anchi zonale bis epi zonale Metamorphose 

hin . Die Feinfraktion der Hinternaßwaldproben (Nieder­

österre ich , S ch 2 5 3  b ,  Sch 2 5 4 ) bes i tzen eine weniger 

gut ausgeprägte Kris tal lin i tät und könnten demzufo lge 

auch noch als P rodukte einer spätdi agenetischen Konso li­

dierung gedeutet werden . 

Während diese letzteren Proben Alterswerte um 1 80 Mio .  

J .  gelie fert haben , ergaben s i ch aus den schwach meta­

morphen Proben im Gebiet Bischofshofen- Werfen Alters­

werte im Z eitraum 1 06 - 1 3 3 Mio .  J .  ( Sch 3 1  1 55 Mio . J . ) .  

Nach unseren bisherigen E rfahrungen ist  an zunehmen , daß 

diese Alterswerte noch nicht einem definierb aren S tadi um 

im Metamorphoseab lauf entsprechen . Daraus ergeben sich 

folgende zwei Möglichkeiten . Entweder wurde überschuß­

argen aus der Grauwackenzone bei der alpinen Metamorphose 

aufgenommen oder die Fraktion < 2 JA' enthält noch unvoll­

ständig ver jüngte ( detri täre ) Mineralphasen b zw .  -kerne . 

JUNG ( 1 9  80 ) analys ierte die Feinfraktion ( ( 2 JA m)  

von Wer fener S chie fern der Radmer und des Steiri s chen 

E r zberges und errechne te Mis chalter zwis chen 1 30 - 1 90 

Mio .  J .  Seine bevorzugte Interpretation , daß bei be­

ginnender Grünschieferfazies ( nach der I llitkristallini­

tät)  auch in der Fraktion < 2 � m noch keine vol lständige 

Verj üngung der Mineralalter ( Rb/Sr , K/Ar , Seri z i t )  er­

re icht wurde , dürfte auch hier zutre f fen . 

Tab . 1 :  K-Ar und mineralogis che Daten der Feinfraktion 

+ Mineralogie von Dr . J . M . Schramm - ++ K-Ar Messungen von 
M. Thöni und W . Frank - Qz=Quarz , Ch l=Ch lori t ,  Mu=Muskowi t ,  
Ab=Albi t ,  Pa=Paragonit , Häm=Hämati t ,  IK=I llit Kristallini­
tät; Alter wurden mit den lUGS-Kons tanten ( STEI GER und 
JÄGE R ,  1 9 7 7 )  berechnet .  
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Immerhin dürften die drei am s tärks ten verj üngten Pro­

ben mi t einem Alte r  um 1 1 0 Mio .  J .  und einer relativ gu­

ten I l li tkri s tallini tät ( � 4 )  Hinweis genug sein , dies 

als maximales Alter der s chwach metamorphen Beeinflussung 

zu werten . Der thermis che Höhepunkt entspricht dem Bi l­

dungs alter der frühalpinen Metamorphose dieses Raumes , 

kann allerdings noch erheb li ch j ünger als diese Alters­

werte sein . 

I llit-Kris tallini tätsmessungen an vier Profi len im s alz­

burgis eh- s teiris chen Raum 

Vier P rofi le wurden übers i chtsweise beprob t ,  um die 

am bes ten geei gne ten Proben zur Erfas sung der " Bi ldungs­

alter" der frühalpinen Metamorphose zu erh alten . 

1 .  P rofi l Hochkönig (vom Hochkei l bis hinauf zur 

Mand lwand) WEBER e t  al . ( 1 9 7 2 , Beil . 1 ) 

2 .  Profi l B lühnbachtal ( Hundskarlgraben)  

TI CHY und SCHRAMM ( 1 9 7 9 , Abb . 2 ) 

3 .  P rofi l Tennengebi rge ( P ai lwand E-S cholle ) 

HAMILTON ( 1 9 8 1 ) 

4 .  Profi l Dachste in ( Lehnachriedel , S tmk . ) 

ERKAN ( 1 9 7 7 ,  Bei l . 30 )  

Der s alzburgi s ch- s teiris che Raum der K a lkalpenbas is  

wurde ausgewäh lt , da  SCHRAMM ( 1 9 7 7 , 1 9 80 )  schwache Me­

tamorphose anzei gende Miner alien wie P aragoni t ,  Pyrophy llit 

und Chlori teid bes chrieben hatte . 

Jüngs te Unters uchungen von KRALIK und COMPSTON ( 1 9 8 1 ) 

lassen auch die Datierung von unreinen K arbonatges teinen 

hoffnungsvo ll erscheinen . Sie  konnten zeigen , daß bei 

s chonender Separierung der Tonfrakti on mit I onenaus tau­

schern und 5 % E DTA-Lösungen diese für die Rb/ Sr-Alters­

datierung geeigne t i s t . Aufgrund dieser Erfahrungen und 

da in einer Karbonatfaz ies ein geringerer detri tischer 
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Einfluß zu erwar ten is t ,  sowie der Möglichkei t  e ine Me­

tamorphosezonierung in einem mächtigeren Profil leichter 

erkennen zu können , wurde die Beprobung bis in die tri a­

dische Karbonatab folge ausgedehnt .  Mögli cherwei se er­

geben die schwach metamorphen Karbonatges teine ver läßli­

chere Daten zur Fes tlegung des Bi ldungs alters der Meta­

morphose als die k lastis chen Werfener Schichten . 

Die mit H i l fe einer Z entri fuge gewonnenen drei Frak­

tionen ( 2- 1 , 1 . 0-0 . 5 ,  0 . 5-0 . 1� m) des Tonantei les sollen 

he lfen , den Einfluß der detri tischen Mineralphasen und 

den der Korngröße auf die I llitkristal lini tät zu klären . 

Alle auf die I l litkri stallini tät hin ausgewertete 

Proben von den oben ange führten Profi len fallen in den 

anchi zonalen Bere i ch ( 4- 6 . 5 ,  geei cht nach Standards von 

Prof . KUBLER) . Die feinste Fraktion ( 0 . 1 -0 . 5� m) wei s t  

fast ausnahms los größere Halbwerts zeiten auf a l s  die 

entsprechend größeren Frak tionen ( 0 . 5- 1  und 1 - 2;«m) , wo­

bei ers t die geochrono logi sche Untersuchung weisen wird , 

ob es s i ch tatsächlich um detri tus freie Fraktionen han­

delt oder ob durch die k leineren Korngrößen b loß eine 

schlechtere Ordnung des Kris tallgi tters vorgetäus cht 

wird . In  das von ESQUEVIN ( 1 9 6 9 )  vorges ch lagene Di agramm 

eingetragen , vertei lt s ich das Gros der feineren Frak­

tionen mehr auf die Seite der Fe-Mg-rei cheren I l lite 

( 1 002 / 3 )  1 00 1  = 
o . . 

Bekanntlich hat der vermehrte E inb au von Fe und Mg 

eine asymmetris che Verbrei terung des 1 0  A0 Re f lexes zur 

Folge , die in keinem direkten Z us ammenhang mi t der s tei­

genden Metamorphose s teht ( ESQUEVIN , 1 9 6 9 ) . Immerhin 

zeigen diese  oben ange führten K/Ar-Mes sungen,  die von 

JUNG ( 1 9 80 )  erhaltenen Werte in den Werfener S chie fern 

der Radmer , die K/Ar- , Rb/Sr-Daten an Pennsy lvanian 

Tonges teinen ( HOFMANN et al . , 1 9 7 4 )  und eigene E rfahrun­

gen des Autors an aus tralis chen Sedimenten , daß detri­

ti s cher Antei l bis in die Fraktion < 2 � m keine Se lten­

hei t  i s t .  S i cher li ch werden bei manchen Proben auch bei 

der Aufberei tung ein geringerer Tei l der grö ßeren de tri­

ti schen G limmer zerbrochen , sodaß man s ie in den Ton-
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fraktionen wiederfindet . 

Die I l litkri s tallini täten der drei untersuchten Ton­

fraktionen zei gen in den Karbonatges teinen eine geringere 

Variati onsbre ite als in den Werfener Schiefern . Dies 

weist  - wie erwähnt - auf einen geringeren detritären 

Einf luß in den Karbonaten hin . 

Von den bi s lang pe tro logi sch untersuchten Profi len 

wird als aus s i chtsreichstes das mehr öder minder z usam­

menhängende P rofi l süd li ch des Hochkönigs , das vorn Si­

lur-Devon der grauen Serie in die Mitte ltrias reicht , 

derzeit mit der Rb/Sr-Methode bearbei tet . 
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